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Brand in türkischer Moschee in Mölln 

 

Der Anschlag ist zutiefst menschenverachtend 
 
 
Zum Brand in einer türkischen Moschee in Mölln sagen die Landtagsabgeordneten von 
Bündnis 90/Die Grünen aus dem Kreis Herzogtum Lauenburg, Bina Braun, Uta Röpcke 
und Oliver Brandt: 
 
Bina Braun: 
„Ich bin schockiert und bestürzt. Es zeigt, wie wichtig es ist, die Erinnerung an die Brand-
anschläge wachzuhalten und sich mit den Ursachen auseinander zu setzen.“ 
 
Uta Röpcke 
„Der feige Anschlag auf die Möllner Moschee, ein Ort der Begegnung und des Gebets, 
macht deutlich, dass wir bei dem Kampf gegen rassistische und antimuslimische Gewalt 
noch immer viel zu tun haben. Es braucht nicht nur Solidarität und ein gutes Miteinander, 
sondern die aktive Auseinandersetzung mit Hasskriminalität und Extremismus.“ 
 
Oliver Brandt: 
"Dieser Anschlag so kurz vor dem 30. Jahrestag des Brandanschlags in Mölln, bei dem 
drei Menschen ihr Leben verloren haben, ist zutiefst menschenverachtend." 
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